
Impulstag, 29.1.22 Online 

Das nehme ich in meine Gemeinde als Impuls zum Weiterarbeiten mit:  
Schreiben Sie Ihre Sätze auf die Pinwand. Vielen Dank! 

 

Predigtdienst 
Wechsel der Prediger und Predigerinnen im Verbund 

 

Wege entstehen beim Gehen…  
Wunsch für mehr Zeit und Möglichkeiten, die Weggemeinschaften zu gestalten, die Wege zu ge-

stalten. Nicht nur mit den Organisationsaufgaben in den KVs auseinandersetzen.   

 

Kirchenmusik 
Projektchor und kirchenmusikalische Erweiterung durch kleinere Musikgruppen 

 

Konfiarbeit 
Regionale und lokale Angebote im Wechsel 

 

Gruppe Chemnitz 
- Gemeinsame Kommunikation verbessern 

- Gemeinsames Kirchenblatt? Ggf. mal mit allen Schwestern? 

- Auch gute Social Media Angebot (Videoangebote), die Lust machen zu kommen 

- Mit anderen Schwesternkirchen ins Gespräch kommen, was sind Projekte die wir einzeln nicht 

stemmen könnten – Anderes bewerben 

- Kleines Pflänzchen CKGC sollte erst noch etwas größer wachsen, bevor man wieder eine neue 

Instabilität riskieren  

- Freiwillig für gut empfundene Sinnvolle Sachen machen, und nicht Konzepte vom grünen Tisch 

übernehmen 

- Reisende soll man nicht aufhalten – Ideen/Energien/Aufbrüche von Gemeindegliedern unter-

stützen Hören welche Ziele die Gemeindemitglieder haben,  die Willigen mit anderen Willigen 

loslegen 

- Mutig sein und scheitern dürfen. Liebevoll mit den Grenzen umgehen. Sachen auch wieder sein 

lassen 

- schauen, was kann ich gut, und wo können wir auf die Kompetenz anderer verweisen 

- Auf die Zeit nach der Pandemie vorbereiten: Was machen wir dann weiter, was machen wir 

dann nicht mehr 

 

Was wollen wir in unserer Region konkret angehen? Woran wollen wir ab Montag arbeiten? 

- Angebote für junge Erwachsene stärken – Werbung verstärken 

- Austrittswillige zum Gespräch einladen 

- Bei ausgetretenen Nachfragen, Verabschiedungsgespräch 

- Einfache Gottesdienstformate 

- Werkstattgottesdienste 

- Konzept Kirche Kunterbunt sichten – Familienangebot – gern auch regional denken und vernet-

zen https://www.youtube.com/watch?v=798FGUTa9mw -  

- Brauchen wir ein erweitertes Seelsorge-Angebot? 

- Gemeinsame Rüstzeiten aller 4 Kirchtürme 

- Gemeindebrief – Artikel zum Newsletter, damit die Menschen am Ball bleiben 

 

Lebendiges-Mündiges Christsein: 
Regiolokale Kirchenentwicklung funktioniert nur, wenn Ehrenamtliche in ihrem Glaubensleben ge-

stärkt und gefördert werden. Kirche ist keine "Versorgungskirche" sondern sie ist eine mündige Ge-

meinde. 



Impulstag, 29.1.22 Online 

Regiolokal: 
- Geistiges Leben miteinander gestalten 

- Problemanzeige: Ländlicher Raum vs. Großstädte (unterschiedliche Rahmenbedingungen) 

- voneinander hören im Kirchenbezirk (Blick über den Tellerrand hinaus) im Hinblick auf: An-

stellungen, Verwaltungsstrukturen, Ideen, Projekte, Unterstützungsformen 

 

Mut zur Lücke und Freiräume schaffen, damit Innovation entstehen kann 
Mut zur Lücke und Freiräume schaffen, damit Innovation entstehen kann 

 

Christuskirchspiel 
Christuskirchspiel 

- Optimistisch rangehen, im Vertrauen wagen 

- Erfolge wahrnehmen und "feiern" 

- Offene Kommunikation (weiter pflegen) 

(Wir wollen den Impulse/ Vortrag von heute (Michael Herbst) mit den Orts-Kirchgemeindevertre-

tungen anschauen) 

 

Fragen: Wo können wir etwas weglassen? 

 

Gemeinsames Gebet als Start von Gremienarbeit 
- Kirche ist dort, wo Menschen sich begegnen, die Jesus Christus als ihren Herren haben. 

- Dieser Punkt sollte im Zentrum stehen. 

- Außerdem kann eine Gebetsgemeinschaft am Anfang genau das allen bewusst machen. 

 

Nutzfreien Raum schaffen, einfach miteinander sein können! 

Fragen stellen: Was brauchen wir? Was brauchen die Menschen in unserer Region? 

Begegnung zwischen den Nachbargemeinden ermöglichen; konkret: Workshop „So sind wir“ ZMiR 

durchführen 

  

Gruppe Aue 
Impulse und Erkenntnisse mitnehmen, um diese mit Gremien & entscheidenden Kreisen zu teilen, 

um eine gemeinsame Basis für Handlungsansätze zu finden. 

-> Es würde Klausur benötigen. 

Traum: gemeinsames von "Profis" begleitetes Wochenende oder mehr (für Mitarbeiter & Vor-

stände) um eine gemeinsame Ausrichtung zu finden. 

Damit wir (endlich) vom Struktur planen zum Tun des eigentlichen Auftrages von Gemeinde zu 

kommen. 

 

Ermüdung in der Coronazeit durch Kreativität ersetzen.  
Ideen der Gemeinde für die Entwicklung UND Ideen der Region für die Entwicklung außerhalb der 

Strukturen (KV, Ausschuss Gemeindeentwicklung etc) suchen. 

Es gibt eine große Bereitschaft zur Kooperation.  
Der Wunsch besteht, das inhaltlich konzeptionell mehr miteinander - sprich in der Region - abge-

stimmt wird. 
 


